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„Fürchte dich nicht – glaube nur.“                              

 

 

 

 

„„… und erhebt eure Häupter“ 
(Lukas 21,28) 
 
 



WORT ZUM MONAT 

Es gibt Sätze in der Bibel, die wie ein Lichtstrahl durch 
dunkle Zeiten schnei-den. Wenn Jesus in seiner Rede 
über die Endzeit sagt: „Wenn aber dieses anfängt zu 
geschehen, dann seht auf und erhebt eure Häupter“, ist 
damit nicht gemeint, dass Christen sich über andere 
Menschen erheben sollen. Das erhobene Haupt ist kein 
Zeichen von Stolz, sondern von Hoffnung. 
 
Gerade in Zeiten, in denen wir von Krieg, Leid, 
Ungerechtigkeit und mensch-licher Not hören, neigen 
viele Menschen dazu, den Mut zu verlieren. Angst, 
Resignation und Hoffnungslosigkeit können das Denken 

bestimmen. In diese Situation hinein spricht Christus sein Wort: „Erhebt eure 
Häupter.“ Er fordert seine Nachfolger auf, sich nicht von der Dunkelheit 
beherrschen zu lassen und die Hoffnung auf Gottes Handeln nicht aufzugeben. 
 
Dabei geht der Blick nicht auf andere Menschen herab, sondern auf Christus 
hinauf. Wer sein Haupt erhebt, hält daran fest, dass Gott auch in schweren Zeiten 
gegenwärtig ist. Christliche Hoffnung verschließt nicht die Augen vor dem Leid 
der Welt, aber sie glaubt, dass Leid und Chaos nicht das letzte Wort haben. 
 
Zugleich bedeutet dieses Wort, dass Christen sich zu erkennen geben sollen. 
Nicht durch Lautstärke oder Überheblichkeit, sondern durch ihre Haltung. 
Menschen, die nicht jede – oft medial getriebene – Angst mitmachen, die trotz 
Unsicherheit Vertrauen bewahren, die Frieden stiften statt Hass zu ver-breiten 
und die anderen dienen statt sich selbst in den Mittelpunkt zu stellen, machen 
ihren Glauben sichtbar. 
 
Das erhobene Haupt ist deshalb kein Ausdruck geistlicher Überlegenheit, 
sondern ein stilles, aber deutlich erkennbares Zeugnis der Hoffnung. Christen 
stehen nicht über den Menschen, sondern mitten unter ihnen. Doch sie tun es 
mit der Gewissheit, dass Gott die Geschichte in seinen Händen hält. 
 
Wer sein Haupt erhebt, sagt damit nicht: „Ich bin besser als andere.“ Er sagt 
vielmehr: „Ich habe Hoffnung – und diese Hoffnung möchte ich weitergeben.“ 
 
Herzliche Grüße  
Uli Falk 
 
(Apostel Falk ist für Flensburg, Hamburg-Nord, Hamburg-West und Kiel verantwortlich.) 
 



AUS NORD- UND OSTDEUTSCHLAND 

Neuapostolische Kirche ist  
Vollmitglied der ACK in Deutschland 

Die Neuapostolische Kirche ist seit Anfang Juli Vollmitglied der 
Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland (ACK). Dazu war 
gemäß ACK-Satzung die Zustimmung aller 20 stimmberechtigten 
Mitgliedskirchen erforderlich. Den Antrag auf Vollmitgliedschaft hatte die 
Neuapostolische Kirche im vergangenen Jahr gestellt. Die offizielle Aufnahme 
wird im Rahmen eines Gottesdienstes gefeiert: am Mittwoch, 16. September 
2026, um 20 Uhr in der Neuapostolischen Kirche Berlin Prenzlauer Berg. 
 
Der vollständige Artikel ist veröffentlicht unter www.nak-nordost.de  
 

Musik Newsletter 

Der aktuelle Newsletter der Musikabteilung steht online zum Download zur 
Verfügung. https://kirchenmusik.nak-nordost.de/newsletter 
 
 

Für die Gemeinde Adlershof 
 
Ihr lieben Geschwister, liebe Leserinnen und Leser, 
wir dürfen hoffen, erinnert uns Apostel Falk mit seinen Worten. Diese Hoffnung 
ist im biblischen Sinne kein vager Wunsch, sondern eine feste Gewissheit. Und 
das aus guten Gründen: 
Wir werden gesehen. Gott sieht jeden Menschen. Er vergisst keinen. 
Wir werden gehalten. Gott hält seine Hand schützend über uns. Er schenkt uns 
Geborgenheit. 
Wir haben Zukunft. Gott schenkt Zuversicht durch die Verheißung des ewigen 
Lebens. 
Das ist ein Anker für unsere Seele. 
Mit dieser Gewissheit im Herzen können wir in einen ereignisreichen August 
starten:  
Unsere Geschwister Kaldewey feiern Goldene Hochzeit und die Geschwister 
Knispel ihre Rubinhochzeit. Apostel Kasper wird uns dienen. Wir feiern Heilige 
Versiegelung. Der Schulanfang steht bevor und unsere Gebete werden alle 
Schulanfänger auf dem ersten Weg zur Schule - oder auch in eine neue Schule 
- begleiten. Aus dieser Hoffnung wollen wir aber auch Kraft und Liebe für 
unsere Nächsten ziehen, denen es momentan nicht so gut geht.  



Rücken wir zusammen. Reichen wir uns die Hand. Bauen wir Brücken. 
Gemeinsam lässt sich Vieles einfacher tragen.  
Möge der Gott der Hoffnung euch mit Freude und Frieden im Glauben erfüllen. 
Bleiben wir im Vertrauen verwurzelt und füreinander da. 
Herzlichst, eure Sandra Schultze 
 
Für die Gottesdienste in Adlershof haben wir eine Telefoneinwahl. 
+49 (30) 403647065    Teilnehmer-Pin 2906 
 
Unsere neue Webseite kann bereits aufgerufen werden: 
 
https://berlin-adlershof.nak-nordost.de/  

 
Informationen für den Monat August 2026 

 
Datum Zeit Ereignisse für die Gemeinde 

So 02.08. 10:00 Gemeindegottesdienst mit Bi. Knispel und GH. 
Renate und Harald Kaldewey 

Mi 05.08. 19:30 Gemeindegottesdienst  

So 09.08. 10:00 
 Ap. Kasper und RH. Udo und Heidi Knispel, + 
Versiegelung Thea Manasse 

Mi 12.08. 19:30 Gemeindegottesdienst  

So 16.08. 10:00 
Gemeindegottesdienst  
Bezirksjugendgottesdienst Eisenhüttenstadt 
Bezirksseniorengottesdienst Spreenhagen 

Mi 19.08. 19:30 Gemeindegottesdienst  
So 23.08. 10:00 Gemeindegottesdienst            Sonntagsschule 
Mi 26.08. 19:30 Gemeindegottesdienst  

So 30.08. 10:00 
Gemeindegottesdienst      anschl. Kleiner Imbiss   
Sonntagsschule 

 
Terminvorschau 

 
 

Sa 05.09.   Chorwerkstatt Friedersdorf 
So 20.9. 10:00 Bez. Jugendgottesdienst Grünau 

 


